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$urfditcbett?0»
DJlit bcti Slrbciteit nut 2llbulntucrf ift bereits begönnert

ntorben. gn erfter Sinie nterbett bie fogen. gettfter au§=

gefprengt, um ben |jauptftollen ju gleicher geit an 8
Stetten in Singriff nehmen gu fönnen. ®ie gettfter er*
fatten teitmeife eine Sfiefe non 120 SJletern.

©(cftrigitiitdUicrf Sct)nfftjnufcn. ©ctjon lange touit=
bcrt mau fid) in ©djafftjaufen, baß man feit ber 2tb=

ftimmung in ber ©emeinbeberfammtung Pom 10. ®c§.
1905 nicht* mef)r bon bem bamalê bcfdjtoffenen Stuâbau
unb Srmeiterung beS ftäbtifdjeu (SteftrigitätSroerfeS tprt.

tjaubett fid) barum, an Stelle ber alten Turbinen
bie boppelt fo IeiftungSfä£)igen gratigiê*Turbinen ein*

plegett uttb ba§ gange SQSerf mit einem ^ochbrud*
referPotr gu Perbiuben. S)a bie gange Sîeuantage in
ben Diäten unb Pur bem SSutfe in be)d)teunigtem ®er=

fahren burd)gefe^t tuurbe, backte matt überall, mau
merbe mit rüdfidjtslofem Sifer an bie S(u§füf)rung ber
Strbeitcn gehen. ®er ©ruub ift barin gu fudjen, baß
batb nach ber Stbftimmtmg Pon gubuftriellen uttb @e=

tperbetreibcnben fo gatjlrcidfe Sraftgefudfe eintiefen,
baß bie bitrd) bie geplanten Slttlagen ergiette Äraft*
Permet)rung bei roeitem nicht ausgereicht I)aben mürbe.
So haben g. 18. bie ®ifen= unb Stal)troerfe, Pormafê
@. gifäjcr in ÜKüf)tetat ibre urfprüngtidjcn ftraftgefudfc
Pon 600 bis 800 ißferbeträften auf 1000 bis 1100
ißferbefräfte ert)öt)t, ba im .ffinblid auf bie gegettroär»
tigert günftigen Sonfuntturen eine luefentftdjc 35cr=

grüßerung ber gabrif befebtoffen roorben ift. ®iefe
miber ©rioarteu hof)ert Äraftgefudje Peranlaßten ben

Stabtrat auf bie Vorlagen gurüdgufommen unb eine
Srmeiterung gu ftitbiercu, monad) itid)t nur ben jeigigen
ÄraTtgefudjcn im Pötten Umfange gu entfpredjen, fon=
bern nod) ein $raftiiberfd)iif3 für bie nädjftett Sabre
gu ergieten märe.

Slïit bat Strbcitcu ber ©rftettung ber großartige«
Ctuetttuafferüerforgung ber tittfSitfrigctt ^nriebfeegenteinbett
non Dxott)enturm t'ann nun begonnen merben, nadp
bem biefetben an bie beroäbrten firmen ©uggenbüljl
& SJtülter in Zürich unb gng. Sltbert Dîohrer
in SBintertbur oergebett morben finb. S3ei biefem
großen StBerfe tonnten fetbfioerftänbtid) nur ginnen fott=
turrieren, bereu SeiftungSfäßigteit burdj frühere bebeutenbe
SBerfe bemiefen mar. Sie Q3auteitung bot £>err gng.
löoßbarb in ^ßatmit ittne, ber Segrünber beS gangen
SBerfes.

SBafferocrforgitug Sltitlöbi. ®te ©emeinbeoerfamm*
tung at'geptierte bie ©noeiterung ber .fpbrantenantage,
ißrojeft 1, ebenfo ba§ groeite 'ißrojeft nad) bem ©utad)ten
pott gngenieur Sd)mib, monad) bie Jtanatifation in
ber Straßenftrecfe pom ©emeinbebauS bis .ttreuggaffe uttb
gortfetpng berfelbat atS ©rroeiterung beS bisherigen
©rabettS bis gum ©räbti, fomie bie SBafferoerforgung
mit bent bisherigen SBpgetlenmaffer befcEjtoffen tuurbe.

Sic 3!önfierüerforgttitgS 2ttticugefcttfrf)aft £bcr=©nt=
felbcn, roetdje non griebrief) S3ottiger, öanbmirt im
©ngStat gu Dber=@ntfetben, altes in treffen Sanbbefitg
entfpringenbe löaffer fäuftid) ermorben bot/ beabfict)tigt,
baSfetbe gu faffen uttb abguteiten.

äBnfferOcrforgitng Dicutigctt (Stargnu). ®ie ©emeittbe
Dîetnigen mitt ein SBorprojett nebft ftoftenberechnung für
eine SBafferoerforgutig mit fpbrantenanlage erftetten
laffett. Sin bie Soften biefer SSorfütbien begat)lt bie

Dîegierung gr. 200.

SSafferoerforgüttg Sttpnad). Saut „©aftmirt" mirb
bie aufbtübenbe grembenftation Sltpnacb eine rationelle
Clueltroafferperforgung einrichten.

Willi. Baumann, Borgen
Rolladen-Fabrik 5 oe

Ältelles Elablillement dieler Branche
in der Schweiz

Vorzüglich eingerichtet.

Holzrolladen aller Systeme.

RolljaBousien
mit eiserner Federwalze

eingeführt 1892; vorzüglich bewährt
Praktisches und bestes System,

besonders für

Schulhäuser, Hôtels etc.

ZialousiiA « IoIMihié

Ausführung je nach Wunsch in einheimischem,

nordischem oder überseeischein Holze.

Herr Fritz Loeliger-Jenny, Basel, Margarethenstr. 99.

Vertreter:
„ Robert Häusler, Bern, Beaumont Werdtweg 17.

„ Emil Zürcher, Baumeister, Heiden.

Hu$ der Praxis — Tür die Praxis.
fragen.

NB. gtcvfaufcb uttb ÎUttfdigcfKrfic werben unter biefe
ZHubrtf nicht aufgenommen, fragen, meldjc „unter (Siuffrc"
erfdjeinen foflett, wolle man 20 Gt3. in ?Jîarfctt (für 3"fe«bung
ber Offerten) beitegeu.

439. 2öte utel tpferbeträfte wären erbältlid) bei einer
SBaffcrwerfautage uott 300 oefmibentitent unb 0 ra ©efäüe
3Bie niete Santgen tönnten bei einer guten 2tu§beutung erjeugt
werben'? SBürbe es ()inretd)en für ba§ £id)t in einer ïteinen
(Seiueinbe Offerten unter 4t)iffre ® 439 an bie

449. 28er liefert $iir= unb genfternerfleibungeit, ca. 1200111,

gang fauberc SBare, ttub gu wetdjem greife? Offerten unb
nähere älugaben an 23eng ä ßüttji, med), ©djrctnerei, ©ntbrad)
3ürxd)).

441. 28er f)ütte einige 2Baggon rottannene, wintcrgefdjnittcne,
fdjöite Stotibretter, 18—36 mm, gegen tSargablmtg gu oerfattfen f
Offerten unter ©f)iffre 94 441 an bie ©rpeb.

442. 28er liefert bitd)euc ißarquetriemen, 120—125 m-,
fertig gelegt, unb gu we(d)ent üuBerftett greife gegen Saffa 7

Offerten an g-amilte ERiitter, ®t. @r()arb (Sitgern).

443. ®ibt e§ in ber ©djweig 9Jlafd)incnfabrifen, weld^e
SBaitbfägen mit 28ntjenonrfcl)nb erftetten Offerten unter ©fjiffK
2t 23 443 au bie ©peb.

444. 28er liefert Sltobeüe für fgirmatafetit in 3eu'c«t;
waren einzugießen fgiir 2tbreffenattgabe befiett ®anf.

445. 2Be(d) größere^ ©ägegefd)äft im Stanton Sern, mit
geuügenb Straft unb ißtatg uerfetjen, ift bereit, bie (Jabrifation
rationed eingitiütjreu unter befonbcrS günftigen tlmftänben
Offerten unter ©fjtffre 23445 au bie ©ppeb.

449. 2Ber ift Lieferant eines Quantums g-bfjrenftämme
mit mittlerem ®urd)me)fer uon 40 cm aufwärts, Sänge 6—8 m?
Offerten unter (5pfffre 3 446 an bie ©pcb-

447. 28er bat einen gut erhaltenen 23cnginmotor uon 10
bis 15 PS, mit eleftrifdjer günbung, ober eine ®ampfmafd)ine
gu uerfaufeit? .V. ßimmermanu, ©ägerei, ®reppen (Cugern).

448. 28er liefert Sebertolben uon 3—5 cm ®urd)meffer?
28er liefert eine gebrauchte 2iunb=, 2(bbieg< unb 2Butftmafd)inc
für ©pengier? Offerten au gerbinanb 23ird)er, ®infiebelu.

449. 28er liefert Kartoffelmehl* ober 2Beigeuftärte Offerten
unter ©hiffee 8449 au bie ©rpeb.

450. Kann mir uieüetdjt jemattb auë bem Sefertreife ein
gutc§ iKegcpt gur 23crcititng einer bauerhaftcu fdjwargcu fpvbe
gum 3eid)nen uon Kalffärfeit mitteilen?

451. 28er liefert Turbinen für 2Bafferbrucf uon 16 21tm.
unb 1 PS?

452. 28er liefert eine Uhr, bie im Sureau piagiert ift unb
in ben 2Irbeit§fäten ben 23egiun unb ©d)tuß ber 2Irbeit fignali*
fiert unb euentited an einer im Stürrahmen hängenben ®Iode bie
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Verschiedenes.
Mit den Arbeiten am Albulawcrk ist bereits begonnen

worden. In erster Linie werden die sogen. Fenster aus-
gesprengt, um den Hauptstollen zu gleicher Zeit an 8
Stellen in Angriff nehmen zu können. Die Fenster er-
halten teilweise eine Tiese von 120 Metern.

Elcktrizitiitswerk Schaffhausen. Schon lange wun-
dert man sich in Schaffhausen, daß man seit der Ab-
stimmnng in der Gemeindeversammlung vom 10. Dez.
1905 nichts mehr von dem damals beschlossenen Ausbau
und Erweiterung des städtischen Elektrizitätsmerkes hört.
Es handelt sich darum, an Stelle der alten Turbinen
die doppelt so leistungsfähigen Franzis-Turbinen ein-
zulegen und das ganze Werk mit einem Hochdruck-
reservoir zu verbinden. Da die ganze Neuanlage in
den Räten und vor dem Volke in beschleunigtem Ver-
fahren durchgesetzt wurde, dachte man überall, man
werde mit rücksichtslosem Eifer an die Ausführung der
Arbeiten gehen. Der Grund ist darin zu suchen, daß
bald nach der Abstimmung von Industriellen und Ge-
werbetreibenden so zahlreiche Kraftgesuche einliefen,
daß die durch die geplanten Anlagen erzielte Kraft-
Vermehrung bei weitem nicht ausgereicht haben würde.
So haben z. B. die Eisen- und Stahlwerke, vormals
G. Fischer in Mühletal ihre ursprünglichen Kraftgesnche
von 000 bis 800 Pferdekräften aus 1000 bis 1100
Pferdekräfte erhöht, da im Hinblick auf die gegenwär-
tigen günstigen Konjunkturen eine wesentliche Ver-
größerung der Fabrik beschlossen worden ist. Diese
wider Erwarten hohen Kraftgesuche veranlaßten den

Stadtrat auf die Vorlagen zurückzukommen und eine

Erweiterung zu studieren, wonach nicht nur den jetzigen
Kraftgesuchen im vollen Umfange zu entsprechen, son-
dern noch ein Krastnberschnß für die nächsten Jahre
zu erzielen wäre.

Mit den Arbeiten der Erstellung der großartigen
Quellwasscrversorgnng der liuksnfrigcn Ziirichsecgemeindcn
von Rothenturm her kann nun begonnen werden, nach-
dem dieselben an die bewährten Firmen Guggenbühl
«à, Müller in Zürich und Jng. Albert Rohrer
in Winterthur vergeben worden sind. Bei diesem
großen Werke konnten selbstverständlich nur Firmen kon-
kürrieren, deren Leistungsfähigkeit durch frühere bedeutende
Werke bewiesen war. Die Bauleitung hat Herr Jng.
Boßhard in Thalwil inne, der Begründer des ganzen
Werkes.

Wasserversorgung Mitlvdi. Die Gemeindeversamm-
lung akzeptierte die Erweiterung der Hydrantenanlage,
Projekt 1, ebenso das zweite Projekt nach dem Gutachten
von Ingenieur Schmid, wonach die Kanalisation in
der Straßenstrecke vom Gemeindehaus bis Kreuzgasse und
Fortsetzung derselben als Erweiterung des bisherigen
Grabens bis zum Gräbli, sowie die Wasserversorgung
mit dem bisherigen Wygellenwasser beschlossen wurde.

Die Wafferversorgniigs-Aktiengesellschaft Ober-Ent-
selben, welche von Friedrich Völliger, Landwirt im
Engstal zu Ober-Entfelden, alles in dessen Landbesitz
entspringende Wasser käuflich erworben hat, beabsichtigt,
dasselbe zu fassen und abzuleiten.

Wasserversorgung Reinigen (Aargan). Die Gemeinde
Reinigen will ein Vorprojekt nebst Kostenberechnung für
eine Wasserversorgung niit Hydrantenanlage erstellen
lassen. An die Kosten dieser Vorstudien bezahlt die

Regierung Fr. 000.

Wasserversorgung Alpnach. Laut „Gastwirt" wird
die aufblühende Fremdenstation Alpnach eine rationelle
Quellwasserversorgung einrichten.

M. KSW-W, HlI!W
stllelles lllablillemenl vieler kronà

in ver Lckiwà
Vor/.üglieb oinZeriebtot.

tjlvIxroUlläen allev 8y8tsme.

kollZsSousivn
mit eisernerUeàervàe

eingelülnl 1892: vorzüglich bevvàl.
Urnütisebss unv bestes 8Mem,

kesonvers kür

Svkulksusei», Xâîvls sie

Wiwm » WWüiM

àlliiimg je imii V/mcii in eiàiàiiem.
noààm eile!' llliemàlmn iinüe.

Iterr krit? liwligsr-llsovy, Lssol, àrZarstbenstr. 99.

Völ'IlÄöl'j ködert ksuslsr, Lera, làumont IVercltrveg 17.

kmtl ?ürodvr, Uaumeistsr, Seiâsll.

ver sffaxi; — 5m vie tffsxi!.
?kâgên.

bin. Verkaufs- und Tauschgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen. Fragen, welche „unter Chiffre"
erscheinen sollen, wolle man 2« Cts. in Marken (für Znsendung
der Offerten) beilegen.

4-ît>. Wie viel Pferdekräfte wären erhältlich bei einer
Wasserwerkanlage von 399 Sekundenlitern und l! m Gefälle?
Wie viele Lampen könnten bei einer guten Ausbeutung erzeugt
werdend Würde es hinreichen für das Licht in einer kleinen
Gemeinde? Offerten unter Chiffre D439 an die Exped.

44U. Wer liefert Tür- und Fensterverkleidungen, ea. 1299 m,
ganz saubere Ware, und zu welchem Preise? Offerten und
nähere Angaben an Benz ^ Lüthi, mech. Schreinerei, Einbrach
l Zürich).

44kl. Wer hätte einige Waggon rottannene, wintcrgeschnittene,
schöne Klotzbretter, 13—39 mm, gegen Barzahlung zu verkaufen?
Offerten unter Chiffre N 441 an die Exped.

442 Wer liefert bnchene Parguetriemen, 129-125 m",
fertig gelegt, und zu welchem äußersten Preise gegen Kassa?
Offerten an Familie Rütter, St. Erhard iLuzern).

44A. Gibt es in der Schweiz Maschinenfabriken, welche
Bandsägen mit Wnlzenvorschub erstellen? Offerten unter Chiffre
AB443 an die Exped.

444 Wer liefert Modelle für Firmataseln in Zement-
waren einzngießen? Für Adressenangabe besten Dank.

l 15 Welch größeres Sägegeschäft im Kanton Bern, mit
genügend .Kraft und Platz versehen, ist bereit, die Fabrikation
rationell einzuführen unter besonders günstigen Umständen?
Offerten unter Chiffre V445 an die Exped.

4l4<» Wer ist Lieferant eines Quantums Föhrenstämme
mit mittlerem Durchmesser von 49 am aufwärts, Länge 9—3 m?
Offerten unter Chiffre Z449 an die Exped.

447 Wer hat einen gut erhaltene» Benzinmotor von 19
bis 15 k'3, mit elektrischer Zündung, oder eine Dampfmaschine
zu verkaufen? .ì'. Zimmermann, Sägerei, Greppen iLuzern).

44H. Wer liefert Lederkolbe» von 3—5 am Durchmesser?
Wer liefert eine gebrauchte Rund-, Abbieg- und Wnlstmaschine
für Spengler? Offerten an Ferdinand Bircher, Einfiedeln.

44ik Wer liefert Kartoffelmehl-oder Weizenstärke? Offerten
unter Chiffre L449 an die Exped.

45U Kann mir vielleicht jemand aus dem Leserkreise ein
gutes Rezept zur Bereitung einer dauerhaften schwarzen Farbe
zum Zeichnen von Kalksäcken mitteilen?

451 Wer liefert Turbinen für Wasserdruck von 19 Alm.
und 1 l>8?

452. Wer liefert eine Uhr, die im Bureau plaziert ist und
in den Arbeitssälen den Beginn und Schluß der Arbeit signali-
siert und eventuell an einer im Türrahmen hängenden Glocke die
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